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Liebe Leserinnen und Leser,
ich weiß nicht, wie es Ihnen geht, aber jedes Mal, wenn 
ich die Nachrichten aus Deutschland und aller Welt höre 
oder lese – über Kriege und Krisen, Kriminalität und 
Terror, soziale Verwerfungen und Demonstrationen, die 
aus dem Ruder laufen, bin ich froh, in einem Ort wie We-
seke zu leben. 

Natürlich gehen die derzeitigen Probleme auch nicht am 
ländlichen Raum vorbei, aber das Leben ist hier insge-
samt übersichtlicher und weniger kräftezehrend. Die re-
ale und die gefühlte Sicherheit ist größer. Die Wege sind 
kurz, und der Zusammenhalt ist eng. So empfinden es 
auch viele Neubürger, die sich dazu entschließen, in We-
seke heimisch zu werden. Stellvertretend für sie kom-
men in dieser Ausgabe Sophia Rottstegge und Raphael 
Greßmeyer zu Wort. Die beiden schildern, was ihnen be-
sonders gut an Weseke gefällt. Ich hoffe, dass Sie, liebe 
Leserinnen und Leser, bei der Lektüre dieses Artikels 
denken: "Stimmt, das geht mir auch so!"

Trotzdem haben wir auf dem Land nicht die pure Idyl-
le. Der Strukturwandel in der Landwirtschaft betrifft 
uns alle, nicht nur als Verbraucher sowie als Nachbarn 
und Freunde der Landwirte, sondern auch als Bewoh-
ner des ländlichen Raums. Die Felder, die die Landwir-
te bestellen, die Wälder und Wege, die sie pflegen, sind 
unser Lebensraum. Die Probleme der Bauern gehen uns 
deswegen alle etwas an. Über die Proteste ist schon viel 
gesagt und geschrieben worden. Weseke.aktuell-Redak-
teur Dirk Beering beleuchtet das Thema jedoch in einem 
lesenswerten Beitrag aus Sicht der Weseker Landwirte. 

Wussten Sie, dass Kinder auf dem Land deutlich gesün-
der leben? Was wir schon immer vermutet haben, be-
legt eine neue Studie des Helmholtz Zentrums München. 
Verantwortlich dafür sind die Landluft und viele Mikro-
Organismen wie wir sie vor allem auf Bauernhöfen fin-
den. Schon deshalb möchten wir unsere Höfe behalten 
und sollten uns für sie einsetzen.

Herzlichst 
Ihr
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Landwirtschaft in WesekeLandwirtschaft in Weseke

Zu viel ist 
zu viel!  
Warum die Bauern zu Recht 
demonstrieren 

von Weseke.aktuell-Redakteur Dirk Beering  
 
Die Weseker Landwirte Robert 
Lindenbuss, Hubertus Hungerhoff, 
Conny und Benedikt Hendricks 
berichteten in einem Hintergrundgespräch über ihre 
Teilnahme an den Protesten, ihre Beweggründe und 
Schwierigkeiten.   

Für uns Weseker ist der Anblick von Traktoren auf dem 
Acker oder auf den Straßen ein alltägliches Bild, das 
unser Dorfleben prägt. Es ist das schwere Arbeitsgerät 
unserer Münsterländer Landwirte für die Produktion 
unserer alltäglichen Lebensmittel. Es kommt auch vor, 
dass diese Traktoren für gute Anliegen zweckentfrem-
det werden, sei es für die stimmungsvollen Lichterkor-
sos in der Weihnachtszeit, als Zugmaschine im Weseker 
Karneval oder im Katastropheneinsatz nach den Über-
flutungen im Ahrtal.

Die Trecker-Korsos, die in der zweiten Januarwoche 
in allen Teilen Deutschlands zu sehen waren, wurden 
diesmal eher von viel Wut und Frust begleitet. Allein im 
Kreis Borken waren über 2.000 Traktoren unterwegs, 
um auf die schwierige Situation der Landwirte auf-
merksam zu machen.  

Auslöser für die landesweiten Bauernproteste war der 
überraschende Wegfall der Agrardieselerstattung, also 
der anteiligen Rückvergütung der Energiesteuer für 
landwirtschaftliche Betriebe. Das ist in den Augen der 
Landwirte, der Tropfen, der das Fass zum Überlaufen 
brachte. 

Unsere Weseker Landwirte nahmen mit mehr als 15 
Traktoren an der Veranstaltung in Borken teil, bei der 
Benedikt Hendricks als Zugleiter fungierte und die 
insgesamt 350 Traktoren sicher und friedlich durch 
unsere Kreisstatt lotste. Die Reaktionen der Bürger 
bezeichneten die Teilnehmer als durchweg positiv. 
Winkende Kinder, spontaner Applaus und viele hoch-
gereckte Daumen zeigten, dass die Landwirte nach wie 
vor einen hohen Rückhalt in der ländlichen Bevölke-
rung genießen.  

Dies mag auch der umsichtigen Planung geschuldet 
sein, mit der die Landwirte zu Werke gingen. Der Start 
des Protestzuges in Borken ab 10 Uhr ließ die Pendler 
unbehelligt und Hebammen, Krankentransporte und 
andere Einsatzfahrzeuge wurde anstandslos durchge-
lassen. Das haben wir in Deutschland auch schon an-
ders erlebt.

Die Streichung der Agrardieselrückerstattung ist im 
Empfinden der Landwirte nur die Spitze des Eisber-
ges.  Von den anderen Bürgern oft unbemerkt, müssen 
unsere Landwirte mit einer Vielzahl von Auflagen und 
bürokratischen Anforderungen kämpfen, die es ihnen 

Borkener Landwirte demonstrieren gegen die Sparpläne der Bundesregierung.

Benedikt Hendricks (rechts) bei der Protestveranstaltung in Borken

zunehmend schwerer bis unmöglich machen, ihre Be-
triebe rentabel zu führen und im globalen Wettbewerb 
zu bestehen. 
Während Landwirte in ande-
ren Ländern ohne Mindest-
lohn, Naturschutzauflagen 
und häufig auch ohne auf-
wendige Qualitätskontrol-
len produzieren, unterliegen 
unsere Bauern einer 24/7 
Überwachung ihrer Felder 
durch Satelliten und weite-
ren Kontrollen. 
Die so häufig kritisierten 
Subventionen in der Land-
wirtschaft werden nämlich 
nicht bedingungslos ge-
währt, sondern sind jeweils 
an bestimmte gesellschaft-
lich gewünschte Leistungen 
geknüpft, insbesondere an 
Umwelt- und Biodiversitäts-
auflagen, die für die Land-
wirtschaft die Arbeits- und 
für uns alle die Lebens-
grundlage darstellen. 
Der einzuhaltende Fünf-Me-
ter-Abstand zu Gräben und 
Gewässern, die Stilllegung 
von vier Prozent der Flächen 
und die Begrenzung des 
Pestizideinsatzes: das alles 

sind notwendige Voraus-
setzungen für den Erhalt 
der Subventionen, die le-
diglich einen Ausgleich für 
den dadurch entstehen-
den Wettbewerbsnachteil 
darstellen. 
In der Praxis bedeutet 
dies, dass einer meiner 
Gesprächspartner eine 
Abmahnung erhielt, da er 
beim Anfahren auf dem 
Acker die Kurve zu eng 
nahm und damit das Ab-
standgebot verletzte. Fest-
gestellt vom Satelliten! 
Die eingekaufte Menge an 
Pestiziden wird mit der 
bewirtschafteten Acker-
fläche abgeglichen, wo-
bei wir teilweise über 75 
ml eines Insektizides pro 

Hektar reden. Jeder Privatmann kann das ja mal in Re-
lation setzen, wenn seine Gartenpflanzen von unliebsa-

men Parasiten bevölkerten werden. 
Nachhaltigkeit ist ein Begriff, der 
aus der Forst- und Landwirtschaft 
stammt, denn das Leben von und mit 
der Natur ist die Existenzgrundlage 
unserer Landwirte. Dass die Land-
wirtschaft das Sektorziel der CO2-
Einsparung im letzten Jahr im Ge-
gensatz zur Industrie erreichte, wird 
nach Auffassung meiner Gesprächs-
partner in den Medien zu wenig er-
wähnt.
Während sich jeder Arbeitnehmer 
seine Fahrtkosten zur Arbeit über 
den Lohnsteuerjahresausgleich zu-
rückholen kann, soll den Landwirten 
die Rückerstattung der Steuern auf 
ihre betrieblich notwendigen Kraft-
stoffe nun gestrichen werden. Das 
macht in einem durchschnittlichen 
Betrieb einen Betrag von ungefähr 
3.000 Euro aus, der jetzt fehlt. Beson-
ders paradox ist es, da der gewünsch-
te Verzicht auf Pestizide häufig zur 
Folge hat, dass es mehr mechanische 
Arbeitsgänge zum Entfernen des Un-
krautes gibt, die natürlich einen hö-
heren Dieselverbrauch zur Folge ha-
ben. Es fühlt sich für viele Landwirte 
daher wie eine Bestrafung an. 

In Rhede formten die Landwirte den Schriftzug „Zu viel ist zu viel“.

Ein drohendes Zukunftsszenario: Unsere Bauern 
hängen ihre Gummistiefel an den Nagel.
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TEXT

Auch eine Lenkungsfunktion zum Umstieg auf alterna-
tive Antriebe können diese nicht erkennen, da es diese 
Alternativen schlichtweg nicht gibt. Existieren kleinere 
Flurförderfahrzeuge auf den Höfen bereits als Elektro-
fahrzeuge, so hat es die Industrie versäumt, alterna-
tive Antriebe für die Traktoren und Erntemaschinen 
bereitzustellen.  Ein Wechsel ist also faktisch gar nicht 
möglich.
Nachdem wir schmerzlich erlebt haben, was es kos-
ten kann, wenn man von Gas und Öl aus dem Ausland 
abhängig ist, so wird jetzt die Ernährungssicherheit 
ebenso aufs Spiel gesetzt, in dem man die eigene Land-
wirtschaft kaputt macht, beklagen die Landwirte. Ob es 
für den globalen Umweltschutz sinnvoll ist, in Südame-
rika ohne Auflagen zu produzieren und die Waren zu 
importieren bezweifeln sie stark.
Auf die Subventionen würden sie alle gerne verzich-
ten. Das setzt aber voraus, dass sie für ihre Produkte 
einen Preis bekommen, der ihre Ausgaben deckt und 
die notwendigen Investitionen in eine nachhaltigere 
Landwirtschaft ermöglicht. Dies sei aber zurzeit leider 
nicht möglich, da die gestiegenen Produktionskosten 

nicht an die Verbraucher weitergegeben werden kön-
nen. Lokale Hofläden bieten nur eine kleine Kompen-
sation, da sie einen erhöhten Aufwand bedeuten und 
viele Produkte wie Mais, Milch, Getreide usw. nicht für 
die Direktvermarktung geeignet sind.
Die Schuld an der Misere sehen die Weseker Landwirte 
einerseits in der Marktmacht der großen Discounter, 
die die Preise drücken, aber auch bei den Endverbrau-
chern, deren Solidarität mit der Landwirtschaft oft an 
der Ladenkasse aufhört.  Die Milchbauern bekommen 
derzeit einen Preis von 40 Cent pro Liter.  Bei einem 
Preis von 50 Cent wäre sie nicht mehr auf Subventio-
nen angewiesen.
Solange sich die gestiegenen Produktionskosten, die 
von uns allen gewünschte Nachhaltigkeit und Biodiver-
sität nicht in angemessen Verbraucherpreisen nieder-
schlagen, sind unsere Landwirte auf Subventionen an-
gewiesen, um im weltweiten Wettbewerb zu bestehen. 
Werden diese gestrichen, stirbt unsere Landwirtschaft.

Landwirtschaft in Weseke

Alles Gute für 
2024! 
 
Neujahrsglücksbringer und ihre Bedeutung 
 
 
Der Jahreswechsel ist nicht nur eine Zeit des Feierns, 
sondern auch eine Zeit, in der viele Menschen auf 
Symbole des Glücks setzen, um ein positives neues 
Jahr einzuleiten. 
Schornsteinfeger, Kleeblätter, Glücksschweinchen, 
Neujahrshörnchen, Blei gießen und der traditionelle 
Spruch ‘‘Glück selig’s Neujahr‘‘ spielen dabei eine be-
sondere Rolle.  
 

Der Schornsteinfeger  
 
Der Schornsteinfeger gilt seit langem als Glücksbrin-
ger. In vielen Kulturen wird sein Besuch im neuen Jahr 
als Vorzeichen für Wohlstand und Glück angesehen. 
Dieses Symbol geht auf alte Zeiten zurück, als saubere 
Kamine vor Bränden schützten. Der Schornsteinfeger 
wurde somit zu einem Symbol für Reinheit und Sicher-
heit. Auch unser Schornsteinfeger in Weseke freut sich, 
dass er bei vielen Leuten mit einem Lächeln empfan-
gen und verabschiedet wird. 
 

Das Kleeblatt 
 
Das Kleeblatt, besonders das seltene vierblättrige, ist 
weltweit ein bekanntes Glückssymbol. Den Ursprung 
findet es in der Geschichte mit der biblischen Gestalt 
Eva, die ein vierblättriges Kleeblatt aus dem Paradies 
mitgenommen haben soll. Dadurch symbolisiert das 
Kleeblatt in Verbindung mit dem Neujahr die Hoff-
nung auf ein Jahr voller positiver Überraschungen und 
Glücksfälle. 
 

Das Glücksschweinchen 
 
Das Glücksschweinchen ist in vielen Kulturen ein Sym-
bol für Wohlstand und Überfluss. Es wird angenom-
men, dass es Glück bringt und vor wirtschaftlichen 
Schwierigkeiten schützt. Zu Beginn des neuen Jahres 
repräsentiert das Glücksschweinchen den Wunsch 
nach finanzieller Stabilität und einem Überfluss an 
Glücksmomenten. 
 

Neujahrshörnchen 
 
Neujahrshörnchen, auch als Glückshörnchen bekannt, 
sind süße Gebäckstücke, die in vielen Ländern zu Sil-
vester genossen werden. Da in den Monaten Dezember 
und Januar früher weniger Arbeit auf den Feldern nö-
tig war, hatten die Menschen mehr Zeit zum Backen, 
so entstand die Tradition um den Jahreswechsel. Die 
Hörnchen symbolisieren Glück und Fülle, außerdem 
soll ihr Verzehr positive Energien für das kommende 
Jahr bringen. 
 

Blei gießen 
 
Das Bleigießen ist ein weiteres faszinierendes Ritual, 
das mit dem Jahreswechsel verbunden ist. Dabei wird 
flüssiges Blei in Wasser gegossen und die entstehen-
den Formen werden gedeutet. Dieses Brauchtum soll 
Einblicke in die Zukunft geben und die Gestaltungen 
werden als Symbole für kommende Ereignisse inter-
pretiert.  
 
 
Insgesamt verdeutlichen diese Symbole und Ausdrücke 
die kulturelle Vielfalt und die gemeinsame Sehnsucht 
nach Glück und Erfolg im neuen Jahr. Möge das Zu-
sammenspiel von Schornsteinfeger, Kleeblatt, Glücks-
schweinchen, Neujahrshörnchen, Blei gießen und dem 
herzlichen Gruß "Glück selig’s Neujahr", ein harmoni-
sches und glückliches Jahr für uns alle einläuten. 
 
 
Text: Marlene Schmitz 

RE ISESERVICE B E EKMANSbbr

Hauptstraße 17
46325 Borken-Weseke
Telefon: 0 28 62 - 36 16

info@reisen-beekmans.de
www.reisen-beekmans.de

Öffnungszeiten: 9 - 12 Uhr
Beratungszeiten:  9 - 12 Uhr    
 15 - 18 Uhr 
(nach Terminvereinbarung)

SÜDAFRIKA - VOM KRÜGERPARK ZUM TAFELBERG

SO SCHÖN WIRD 2024 MIT UNS IN SÜDAFRIKA

ab Borken-Weseke
vom 22.Oktober bis 2./3. November 24
 
13-tägige Rundreise inkl. Flug mit Luft-
hansa ab/bis Frankfurt in einer Klein-
gruppe mit persönlicher Reisebegleitung
 
pro Person im DZ  ab 3195 Euro
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VereinslebenVereinsleben

SV Adler Weseke: 

Vereinsgeschichte 
wird aufgearbeitet 
„Wusstest du, dass du die Festschrift zum 25-jähri-
gen Jubiläum aus dem Jahr 1950 unter der Rubrik 
„Unsere Geschichte“ auf der Homepage www.adler-
weseke.de  im Original lesen kannst?“ 
Das fragt der Vorstand des SV Adler Weseke und ver-
bindet die Frage mit einer Bitte: „Ließ dir die anschau-
lichen Erfolgsmomente der Adler-Gründer in den Dis-
ziplinen Leichtathletik und Fußball durch und erfahre, 
wie der Adler während der Kriegsjahre zu kämpfen hat-
te. Auch die Chronik zum 50- und zum 75-jährigen Jubi-
läum wird hier bald im Original zur Verfügung stehen.  
Um möglichst viele Informationen der vergangenen 
Jahrzehnte möglichst lückenlos dokumentieren zu kön-
nen, sind wir auf eure Mithilfe angewiesen. Solltet ihr 
den Dachboden oder Keller ausmisten und euch fallen 
alte Fotos, Zeitungsberichte oder Dokumente – gerne  

auch von den Eltern oder Großeltern – in die Hände, die 
das Vereinsgeschehen abbilden, dann her damit!  Na-
türlich erhaltet ihr diese nach der Digitalisierung durch 
uns wieder zurück.
Wer kann mit Geschichten oder Anekdoten über den 
Verein beitragen? Diese würden wir gerne sichten und 
gegebenenfalls in die Vereinschronik aufnehmen.“ 
Der Leiter der Geschäftsstelle Michael Hölzel freut sich 
auf Zuschriften per Mail an info@adler-weseke.de. 
Telefonisch ist die Geschäftsstelle mobil unter 01577 
2374758 zu erreichen, 

Text: Barbara Becker

Das Jugendfußballturnier TEKA-Cup wird seit einigen 
Jahren durch den SV Adler Weseke organisiert und aus-
gerichtet. Es ist zu einer festen Größe der Neujahrs-Ju-
gendturniere in der Region geworden. Neben den be-
freundeten Mannschaften aus den Nachbarvereinen 
waren auch Jugendmannschaften des FC Vreden und 
des 1. FC Bocholt am Start.  

In diesem Jahr spielten in der D-Jugend 8 Mannschaften 
in zwei Vorrunden mit Halbfinale, Spiel um Platz 3 und 
Finale gegeneinander. Hier konnte sich die heimische 
D-Jugend im Finale gegen SV Westfalia Gemen III mit 
2:1 durchsetzen und sicherte sich den begehrten TEKA-
Cup. Das Spiel um Platz 3 gewann SC Südlohn gegen die 
2. D-Jugendmannschaft des 1. FC Bocholt. 

In der E-Jugend hatte die Mannschaft aus Marbeck die 
Nase vorn, dicht gefolgt von einem engen Kampf um die 
Plätze 2, 3 und 4 durch VfL Ramsdorf, FC Oeding und SV 
Adler Weseke.  

Freuen durften sich die Erstplatzierten jeweils über 
einen Sonderpreis gesponsort durch Firma TEKA: Ein 
Gutschein für das gesamte Team für 1,5 Stunden Soc-
cerhalle in Reken inklusive Essen und Getränken.  

Die jüngsten Spieler des Turniers spielten vormittags 
ebenfalls ein Turnier der F-Jugend aus. Es waren die 
Mannschaften von SV Adler Weseke 1, FC Vreden, VfL 
Ramsdorf 2, RSV Borken 2, FC Oeding und Sc Südlohn 
am Start. Hier gibt es allerdings keine Wertung. Daher 
haben alle Mannschaften gewonnen und können sich 

ebenfalls jeweils über einen Gutschein für die Soccer-
halle freuen. 

D-Jugend gewinnt 
TEKA-Cup 

Fußball: 
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Vereinsleben Vereinsleben

Zu seiner Jahreshauptversammlung lud der Förderver-
ein der Roncalli-Grundschule in die Räume der Über-
mittags-betreuung (ÜMi) ein. Nach der Begrüßung 
stellte die 1. Vorsitzende Kerstin Olthoff den Rechen-
schaftsbericht vor.  

Thematisch ging es um die Aktivitäten des vergangenen 
Jahres: Der Förderverein ist der Träger der Übermit-
tagsbetreuung - "Schule von 11:35 bis 14 Uhr" (ÜMi) in 
der Roncalli-Grundschule. Da der Bedarf weiter steigt, 
standen organisatorische und personelle Entscheidun-
gen in diesem Bereich im Vordergrund. 

Das Einschulungscafé für die Eltern der Erstklässler 
zum Schuljahresbeginn wurde mit großer Begeisterung 
angenommen.  Große Freude bereitete den Kindern die 
„Zaubershow mit Hendrik Thier“, die dieses Jahr wie-
der stattfinden konnte.  Außerdem hat der Förderver-
ein unterschiedliche Dinge angeschafft, darunter Spiel-
zeuge und Bastelmaterial.  

Alle Vorstandsmitglieder wurden in Ihren Ämtern be-
stätigt. Vorsitzende sind weiterhin Kerstin Olthoff und 
Konstantin Heselhaus, Schriftführerin bleibt Johanna 
Rensing und Kassierer ist unverändert Peter Houben.  

Der Förderverein bedankt sich bei den Eltern und der 
Schule für die vielfältige Hilfe und freut sich über wei-
tere Vorschläge und Anregungen. 

Text: Liesa Elsing

Marcel Kamp
Hauptstr. 6, 46325 Borken
Tel. 02862 41261

  Vor-Ort-
Versicherer.

Was immer Sie vorhaben: 
Wir sind an Ihrer Seite.
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Übermittagsbetreuung
stark nachgefragt

Scheckübergabe 
an die ÜMi der 
Roncalli Schule
Über eine Spende der Klamotten-
kiste Weseke von 150 Euro konn-
te sich die Übermittagsbetreuung 
(ÜMi) der Roncalli Grundschule 
freuen. Davon sind verschiedene 
Spiel- und Bewegungsmaterialien 
angeschafft worden. 

Böhmischer Abend 
im Vennehof
Die Sippelhacker des Weseker Musikvereins laden am 
Sonntag, den 18. Februar, um 18:30 Uhr zum zweiten 
Mal zum Böhmischen Abend in den Vennehof ein. Nach-
dem das Konzert letztes Jahr erstmals im Vennehof 
stattfand – zuvor gab es dies stets im Weseker Festzelt 

– und dies sowohl atmosphärisch als auch klanglich Mu-
siker und Zuhörer sehr überzeugte, soll es nun also wie-
der dort hingehen.

Wieder können sich die Zuhörer dafür an Tischen mit 
freier Platzwahl niederlassen, um einerseits den Sip-
pelhackern, der Formation des Weseker Musikvereins, 
die sich auf böhmische Blasmusik konzentriert, zu lau-
schen und andererseits wieder musikalische Gäste zu 
erleben. Dieses Mal freuen sich die Sippelhacker auf die 
erst 2019 gegründete, aus acht Musikern bestehende 
Kombo „Westfalen 7“, die sich zur Förderung der böh-
mischen-mährischen Blasmusik zusammengeschlossen 
hat. Die Mitglieder des Ensembles kommen zum Groß-
teil aus der unmittelbaren Umgebung, nämlich aus Re-
ken. Dorthin werden sich die Sippelhacker übrigens am 
14. April auf den Weg machen, um beim Frühschoppen 
des neuen, von „Westfalen 7“ organisierten Böhmivals 
aufzutreten.

Dass die Böhmische Blasmusik keinesfalls etwa aus 
gleichklingenden Polkas besteht, sondern sehr vielfältig 
und mitreißend ist, davon kann sich das Publikum am 
Böhmischen Abend überzeugen.

Karten sind bei den Weseker Geld-
instituten für 12 Euro erhältlich und 
im BZ-Ticketcenter. Bahnhofstr. 6 in 
Borken, außerdem telefonisch unter 
0171/4313316 sowie per Mail unter 
boehmischer-abend@web.de. An der 
Abendkasse kosten die Karten 15 Euro.

SENIORENTREFF 
DER BHD SOZIALSTATION 
IN WESEKE

Individuelle & kompetente 
Pfl ege in Gesellschaft

 Mögliche Nutzung eines externen Fahrdienstes
 Probetag mit: 
  » gemeinsamen Mahlzeiten (Frühstück, Mittagessen, Kaffee & Kuchen)
  » gemeinsamen & vielseitigen Aktivitäten

WIR BIETEN

www.sozialstation.bhdborken.de

BHD Sozialstation gGmbH
Tagespfl ege Weseke
Hauptstr. 8, 46325 Borken

Ansprechpartner: Raphael Haselhoff
Tel.: 02862 42 80 110, info@bhdborken.de

Neu in Borken: Wohnen an der Bocholter Straße

Plätze für Seniorentreff & WG´s noch verfügbar!

Von links nach rechts: Stefanie Niehaus, Verena Heistermann, Verena Dillage von der Kla-
mottenkiste, ÜMi-Mitarbeiterin Andrea Gesing sowie Sonja Mess, Lena Rave und Martina 
Hamann ebenfalls von der Klamottenkiste.
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KURZ
NOTIERT

„Walk & Talk“ mit der Bürgermeisterin

Bürgermeisterin Mechtild Schulze Hessing lädt am Donners-
tag, den 1. Februar 2024, zum zweiten Mal zu einem Spazier-
gang ein: Beim „Walk & Talk“ mit Borkens Bürgermeisterin 
können Bürgerinnen und Bürger von 17.30 bis etwa 19 Uhr 
den offenen Austausch für ihre persönlichen Themen und An-
liegen nutzen.

Klimawandel: Tipps für Hausbesitzer

Der Klimakreis Borken macht auf Online-Vorträge zu den 
Themen Energieeinsparung, Fördermittel sowie Anpassung an 
den Klimawandel aufmerksam. Die Vorträge werden monatlich 
wiederkehrend zu verschiedenen Schwerpunkten – von Photo-
voltaik über Heizungserneuerung bis hin zu Hitzeschutz und 
Starkregenvorsorge – angeboten. Die Zugangsdaten sind unter 
www.verbraucherzentrale.nrw/e-seminare abrufbar, alterna-
tiv auch per Mail an klima@kreis-borken.de erhältlich.

Generalversammlung des WUK

Der Weseker Unternehmer Kreis e.V. hält seine diesjährige 
Generalversammlung am Donnerstag, den 25.01.2024 im Gast-
hof Enning ab. Beginn ist um 19.00 Uhr. Gastredner Dr. Michael 
Bathe hält im Anschluss an den offiziellen Teil einen Vortrag 
zum Thema: „Digitalisierung im Gesundheitswesen“

Olympia knapp verpasst
 
Der Weseker Leichtathlet Hendrik Pfeiffer lief beim Houston 
Marathon mit einer Zeit von 2:07:14 schnell wie nie und 
blieb deutlich unter der Olympia-Norm. Der 30-Jährige 
führte lange Zeit sogar das Feld an, am Ende haben ihm nur 
ganze neun Sekunden zum Olympia-Ticket gefehlt. 

Fußball: Atti ist zurück

Der SV Adler Weseke freut sich, dass André „Atti“ Späker, 
der derzeitige Torhüter des Landesliga-Zehnten SG Borken, 
nach drei Jahren zu seinem Heimatverein zurückkehrt. Ab 
Sommer 2024 bringt er seine spielerischen Qualitäten sowie 
seine Erfahrung wieder in Weseke ein.

Wintergang mit Betriebsbesichtigung

Der Weseker Unternehmer Kreis e.V. lädt seine Mitglieder 
zum Wintergang am Samstag, den 24.2.2024 ein. In diesem 
Jahr steht die Besichtigung der Firma Getränke Vosskamp in 
Borken auf dem Programm. Treffpunkt ist kurz vor 14 Uhr 
an der Bushaltestelle Schlückersring. Von dort geht es mit 
dem Bus zum Bahnhof nach Borken, anschließend zu Fuß 
zum Firmensitz an der Landwehr. Die Rückfahrt ist für 18 
Uhr geplant. Im Gasthaus Niehoff klingt der Abend bei Grün-
kohl und Getränken aus.

André Becker Monika Bongers 
Edgar Ebbing 
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Blick in die 
Geschichte
des Weseker Karnevals

Karnevalistische Umzüge gibt es in 
Weseke seit 1951. Bis zum Jahr 1975 
wurden sie aber vierzehn Tage vor 
Rosenmontag durchgeführt. Der Grund 
dafür war das traditionelle vierzigstündi-
ge Gebet, das früher am Ende der Fasten-
zeit und somit am Karnevalswochenen-
de stattfand. 

Unser historisches Foto zeigt nach Aus-
kunft der Gastwirtin Annette Enning 
einen Karnevalswagen vom Kassmanhook. Im Hinter-
grund ist die St. Ludgerus Kirche mit der alten 
Kapplanei zu sehen. Das Gebäude stand früher an der 
Stelle, wo heute die Betonsäulen des Pfarrheims sind. 

Sonstiges



Neuer Termin
Rosenmontagsumzug 2024

Samstag
03. Februar 2024

Frühjahrsmarkt

Samstag, 09. März 2024

• Kinderkleidung Frühjahr/Sommer Gr. 50-164
• Umstandsmode
• Sportartikel und saubere Schuhe

• Babyartikel/Kinderwagen/Buggy
• Autositze und Fahrzeuge

von 9.00 bis 11.00 Uhr

Weitere Infos auf unserer Facebook-Seite:
facebook.com/klamottenkiste.weseke

Die Kundennummern werden ausschließlich am Donnerstag, 22. Februar 2024 
von 9.00 bis 11.00 Uhr unter den unten genannten Telefonnummern vergeben!

Warenannahme:
Freitag, 08. März 2024, von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Maximal 2 KLAPPBOXEN inkl. Schuhe

Abholung der nicht verkauften Ware und Auszahlung:
nur Samstag, 09. März 2024 von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Der Verkaufserlös von 10% geht an gemeinnützige Zwecke.

Eva-Maria Büscher: 0 28 62 / 58 49 581
Martina Hamann: 0 28 62 / 41 46 25

Für verlorengegangene oder beschädigte Ware kann keine Haftung übernommen werden.
Nicht abgeholte Ware wird als Spende weitergeleitet! Gekaufte Ware ist vom Umtausch ausgeschlossen!

in der Maria-Sibylla-Merian Realschule Weseke
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TEXT Sonstiges

Frühlingsblüher
sorgen für einen
bunten Start
Nach einem langen, kalten und dunklen Winter sehnen 
sich viele Menschen nach dem Frühling. 
Er ist eine Zeit voller Veränderungen. Es wird wärmer 
und die Natur erwacht langsam zum Leben. Wir ver-
knüpfen die prachtvollen und farbenfrohen Blüten und 
den Duft der Gewächse so stark mit dieser Jahreszeit, 
dass sie gerade gegen Ende des Winters für viel Freude 
sorgen. Kein Wunder also, dass viele gar nicht schnell 
genug für den Frühling im Garten oder in ihren eigenen 
vier Wänden sorgen können. 
 
,,Das Schönste am Frühling ist, dass er immer 
dann kommt, wenn man ihn am dringendsten 
braucht.” 

Mit diesen Gedichtzeilen beschreibt der deutsche 
Schriftsteller Jean Paul das Erwachen der Frühblüher 
aus der Dunkelheit ins Licht und die besondere Wir-
kung, die sie auf uns haben. 

Weseke macht es einem besonders einfach und zeigt ei-
nem schon in den ersten Monaten des Jahres, wie schön 
es sein kann, wenn sich alles entfaltet und die Knospen 
ihre Blüten öffnen. 
Allein der Kreisverkehr am Ortseingang beglückt uns 
schon früh mit seiner herrlichen und üppigen Bepflan-
zung. Auch die vielen Insekten machen sich die vielen 
Pflanzen zu Nutze. Nach einer langen Winterstarre nutzen 
sie den Nektar und bestäuben die Blüten. 

 
Narzissen, Tulpen und Primeln gehören zu den beliebtesten Frühblühern. 
Zu Hause gilt es nun, diese richtig zu arrangieren und der Kreativität dabei freien Lauf zu las-
sen. Die Zwiebelblumen wachsen in kleinen Plastiktöpfen heran und sollten nach dem Kauf 
unbedingt aus ihrer Verpackung 
befreit und umgetopft werden.  
Geeignet sind dabei Gefäße jegli-
cher Art, sofern diese wasserdicht 
sind. 
Hierbei sind der Fantasie keine 
Grenzen gesetzt und man kann auf 
Holzrinden, Einmachgläser, Scha-
len oder Töpfe zurückgreifen, um 
die Pflanzen dort einzusetzen und 
zur Geltung zu bringen. 

Laut einem Beitrag des MDRs ist es 
wichtig, dass man vorsichtig gießt, 
da das überschüssige Wasser in 
diesen Gefäßen nicht versickern 
kann und Staunässe entsteht, die 
dafür sorgt, dass die Zwiebeln ver-
faulen. 
Wie wäre es also, besonders schö-
ne Frühjahrsblüher kombiniert in 
ein kleines Gefäß oder in Beeten in 
den Garten zu pflanzen? Wer jetzt 
beginnt, kann schon bald den Früh-
ling genießen. 
 

Text: Paula Ebbing 
Fotos: Pixabay 

Jetzt den Frühling pflanzen!
Insektenfreundliche Kräuter und Stauden in der Gärtnerei

Die Gartenscheune ist ab dem 13. Februar geöffnet.
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✆ 02862 414170

www.buening-erdbau.de

www.gregor-dieker.de

www.treppenbau-kemper.de
Hoher Weg 37   46325 Borken-Weseke

Tel.: 0 28 62 / 37 90   www.elektro-niehof f.de

Installation  
Hausgeräte  
Kundendienst

Smart-Home  
Photovoltaik  
Netzwerke

Installation  Hausgeräte  Kundendienst
Smart-Home  Photovoltaik  Netzwerke

www.elektro-niehoff.de

✆ 02862 3637

✆ 02862 414178

www.niehaus-borken.de  

www.aktenvernichtung-brokamp.de

www.gasthof-niehoff.de

www.garpunkt.nrw  

Hauptstraße 41
46325 Borken – Weseke

0 28 62 / 25 30
info@gregor-dieker.de
www.gregor-dieker.de
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KircheKirche

Singen macht glücklich 
Cantamus-Chor beeindruckte mit 
herausragendem Adventskonzert 

Zur Einstimmung auf die Weihnacht präsentierte 
der Cantamus-Chor unter der Leitung von Bernhild 

Wallfahrt in
die Hauptstadt
Eine Jugendpilgertour nach Berlin klingt 
verrückt? Ist einfach mal etwas anderes. 
In Berlin entdecken wir Spuren von christ-
lichem Engagement, wir beschäftigen uns 
mit dem Nationalsozialismus und bekom-
men einen anderen Blick für unsere Haupt-
stadt. Wir werden interessante Menschen 
treffen und als Gemeinschaft unterwegs 
sein. Es wird jedoch auch genügend Frei-
zeit und Zeit für das klassische Sightseeing 
geben.

Sternsingeraktion 2024 

in Burlo, Borkenwirthe und Weseke

150 Kinder und zwei Gruppen Erwachsener sind am 
06.01.2024 durch Weseke, Borkenwirthe und Burlo 
gezogen. Sie sind von Haus zu Haus und brachten den 
Sternsingersegen zu den Menschen.
Um die Mittagszeit trafen sich dann alle Sternsinger in 
unseren Gemeindeteilen zum gemeinsamen Mittages-

sen. In Weseke konnten die Kinder sich mit Currywurst 
und Pommes stärken. Wir bedanken uns beim diesjäh-
rigen Orgateam und allen Beteiligten im Hintergrund, 
die diese wunderbare Aktion ermöglichen.

Dieses Jahr sind unglaubliche 14.936,65 Euro in der ge-
samten Pfarrei gespendet worden. Die Spenden werden 
an das Sternsingerwerk weitergeleitet, welches sich für 
Kinder in Not einsetzt.

Lass dich auf die Liste der Interes-
sierten setzen und melde dich bei 
Pastoralreferent Johannes Brockjann 
(brockjann@bistum-muenster.de). 
Mehr Informationen unter 
www.st-ludgerus.de/berlin.

Vorbereitung der        
Firmung 2024
Jedes Jahr bereiten sich in der Pfarrei St. Ludgerus 
Jugendliche auf ihre Firmung vor. Glauben anders, le-
bendig und aktiv erfahren.  Wie genau diese Vorberei-
tung aussieht wird allen Interessierten am Infotreffen 
(20.02.24, 18.00 Uhr Pfarrkirche St. Ludgerus Weseke) 
erklärt.

Die Jugendlichen, die in den letzten Wochen keine Post-
karte erhalten haben und trotzdem an der Firmvor-
bereitung 2024 teilenehmen möchten können sich bei 
Pastoralreferent Johannes Brockjann melden. Es kön-
nen sich auch ältere Jugendliche melden, wenn für sie 
jetzt der richtige Zeitpunkt ist.

Die Feier der Firmung findet am 08.06.24, 11.00 Uhr 
statt. Für alle Burloer, die aufgrund des Schützenfestes 
in Burlo an diesem Termin nicht können, wird eine al-
ternative Lösung angeboten! 

www.st-ludgerus.de/firmvorbereitung-2024

Schlottbohm und Samuel Ellers an 
der Orgel den Besuchern eine mu-
sikalische Auszeit von der oft vor-
weihnachtlichen Betriebsamkeit.  

Eine bis auf den letzten Platz besetz-
te Pfarrkirche St. Ludgerus, ein mit 
Strahlern in farbiges Licht gehülltes 
Kirchenschiff, 32 Sängerinnen. Sän-
ger und Musiker mit einem hoch-
klassigen Musikprogramm und ein 
großartiges Spendenergebnis von 
über 1.500 Euro für die Tafel in Bor-
ken – das ist die Kurzbeschreibung 
dieses beeindruckenden Advents-
konzertes, das noch lange nachklin-
gen wird. 

Der Chor sucht neue Mitsängerinnen und Mitsänger in 
allen Stimmgruppen. Musikbegeisterte junge, „mittel-
alte“ und auch ältere Menschen sind herzlich willkom-
men. Interessenten können sich an einem der Proben-
abende jewveils dienstags um 20.00 Uhr im Pfarrheim 
melden. 

2120



KircheKirche

2322

 
Pfarrbüro Weseke        02862-418073-0 
Kirchplatz 2         ⏏stludgerus-borken@bistum-muenster.de 
Öffnungszeiten        Mo, Mi, und Fr 9.00-11.00 Uhr, 

        Do 15.00-18.00 Uhr    

Homepage   
www.st-ludgerus.de  
 
 
 

Facebook   
www.facebook.com/  
stludgerus.borken  
 
 

Instagram    
www.instagram.com/      
stludgerus.borken/ 

 

 

 

Seelsorgeteam:  
P. Andreas Hohn OMI, Pfarrer   02862-418073-12              

hohn@bistum-muenster.de   
       

P. James Gnanamuthu CM, Pastor  02862-418073-16                                
gnanamuthu@bistum-muenster.de 

 
Johannes Brockjann, Pastoralreferent  02862-418073-13 

brockjann@bistum-muenster.de 
 

_______________________________________________________________________________________________________________________ 
Gottesdienstordnung 
Montag   8.30 Uhr LU - Laudes   Samstag 17.00 Uhr MA 
    9.00 Uhr LU      18.30 Uhr LU 
Dienstag   8.30 Uhr MA - Hauskapelle  Sonntag   9.00 Uhr MA 
Mittwoch   8.30 Uhr LU          9.30 Uhr LU 
Donnerstag 19.00 Uhr LU      10.30 Uhr HK 
Freitag   8.30 Uhr LU 
  18.00 Uhr MA  
 
Kranken und alten Gemeindemitgliedern möchte Gott in ganz besonderer Weise nahe sein. Dieses ist     
mit der Kranken- und Hauskommunion möglich. Bitte melden Sie sich dazu  im Pfarrbüro. 

Gespräche in seelsorgerischen Anliegen oder Beichtgespräche sind nach Terminvereinbarung    
möglich. Bitte melden Sie sich dafür beim Seelsorgeteam.  

„Augen auf! — Hinsehen und Schützen“.  Unter diesem Leitgedanken steht die Arbeit zur Pra vention 
sexualisierter Gewalt im Bistum Mu nster. Das Institutionelle Schutzkonzept (ISK) der Pfarrei ist auf 
der der Homepage einsehbar und regelt den Schutz von Kindern, Jugendlichen und Schutzbedu rftigen 
Fu r Gespra che und Ru ckmeldungen steht die Pra ventionsfachkraft Johannes Brockjann zu Verfu gung.  
 
 

 

 
Besondere Gottesdienste im Februar 2024 
 
02.02.    8.30 Uhr LU  Eucharistiefeier mit Weihe der Lichtmess-Kerzen 
  18.00 Uhr  MA  Eucharistiefeier mit Weihe der Lichtmess-Kerzen 
03.02.  17.00 Uhr MA  Eucharistiefeier mit Blasius-Segen 
  18.30 Uhr MA  Eucharistiefeier mit Blasius-Segen 
04.02.    9.00 Uhr MA  Eucharistiefeier mit Blasius-Segen 
    9.30 Uhr LU  Eucharistiefeier mit Blasius-Segen 

10.30 Uhr HK  Eucharistiefeier mit Weihe der Lichtmess-Kerzen und  
      Blasius-Segen  
08.02.  15.00 Uhr MA  Eucharistiefeier, Senioren, PGZ Burlo, anschl. gemütliches 
      Beisammensein   
11.02.  10.30 Uhr HK  Familienmesse zu Karneval  
13.02.  15.00 Uhr LU  Eucharistiefeier, Senioren, anschl. gemütliches Beisammensein   
14.02.    8.30 Uhr LU  Eucharistiefeier entfällt 

19.00 Uhr MA  gemeinsame Eucharistiefeier zu Aschermittwoch  
mit Erteilung des Aschekreuzes 

15.02.  10.30 Uhr MA  Kinderandacht zu Aschermittwoch, in der Kita St. Marien Burlo  
  14.30 Uhr HK  Eucharistiefeier, Senioren, anschl. gemütliches Beisammensein 
16.02.  19.00 Uhr LU  Kreuzwegandacht, vorbereitet von den Landfrauen  
17.02.    9.30 Uhr LU  Weg-Gottesdienst der Erstkommunionkinder aus Weseke 
  11.15 Uhr MA  Weg-Gottesdienst der Erstkommunionkinder aus Burlo und 
      Borkenwirthe 
19.02.  15.00 Uhr LU  EK-Kinder-Katechese „Feier der Versöhnung“ und Erstbeichte 
      Erstkommunionkinder aus Weseke 1. Gruppe  
  16.30 Uhr LU  EK-Kinder-Katechese „Feier der Versöhnung“ und Erstbeichte 
      Erstkommunionkinder aus Weseke 2. Gruppe  
20.02.  15.30 Uhr HK  EK-Kinder-Katechese „Feier der Versöhnung“ und Erstbeichte 
      Erstkommunionkinder aus Borkenwirthe und Burlo  
  18.00 Uhr LU  Firmung – Infoabend zur Firmvorbereitung 2024 
23.02.  17.00 Uhr LU  Kreuzwegandacht 
25.02.  18.00 Uhr LU  Taize´ Gebet   
28.02.    8.30 Uhr LU  Eucharistiefeier, kfd   
    
Mit all Ihren Anliegen können Sie sich telefonisch, persönlich oder per Mail an das Pfarrbüro in  
Weseke wenden.  
Messintentionen für Burlo und Borkenwirthe können im Pfarrbüro Weseke als auch über die 
Intentions-Bestellzettel, die in den Schriftenständen in den Kirchen ausliegen, bestellt werden. 
Gerne nehmen auch die Küster/innen Ihre Intentionswünsche entgegen und leiten diese an das 
Pfarrbüro weiter. 
Bitte informieren Sie sich über aktuelle Termine in unserem Flyer St. Ludgerus-Aktuell, den Schau- 
kästen an den Kirchen und über die digitalen Medien.                                         

   
 LU - St. Ludgerus Weseke, MA - St. Marien Burlo, HK - Heilig Kreuz Borkenwirthe 



Menschen in Weseke Vereinsleben

Und schon ist der erste Monat im neuen Jahr um. Trotz-
dem möchten wir noch auf einige schöne Anlässe aus 
der Weihnachtszeit zurückblicken.

Auch im letzten Jahr haben sich wieder Mitglieder ge-
funden die am Adventskalendertausch teilgenommen 
haben, bei dem jeder 24 gleiche Päckchen gestaltete, so 
das anschließend ein komplett gefüllter Adventskalen-
der voller Überraschungen entstanden ist.

Unter fachmännischer Anleitung wurden auch wieder 
Adventskränze gebastelt. Es entstanden viele unter-
schiedliche Modelle.                                                                       

Der Weihnachtsmarkt war wieder ein voller Erfolg. 
An zwei Ständen verkauften wir Glühwein und Eier-
punsch, sowie Reibeplätzchen und Buchweizenpfann-
kuchen. Wir bedanken uns recht herzlich bei allen flei-
ßigen Helfern.
Über 80 Leute machten sich auf den Weg, um bei Fa-
milie Olthoff am Adventsfenster teilzunehmen. Im Stall 
bei den Kühen lauschten sie Erzählungen und sangen 
Weihnachtslieder. Anschließend gab es noch Glühwein 
und Apfelpunsch. 

"Wir sind neu im Ort"
Eindrücke von Sophia Rottstegge und Raphael Greßmeyer

Die Suche nach einem Eigenheim hat uns nach Weseke geführt. Der Neu-
bau hat uns schnell überzeugt. Und ehrlich gesagt hatten wir von Beginn an 
keine Sorge, dass uns dieser Ort nicht gefallen könnte. Eine Freundin hatte 
früher bereits nur Gutes erzählt. 
Schon in der Bauphase lernten wir die hilfsbereiten neuen Nachbarn ken-
nen. Nachdem wir im August eingezogen sind, können wir die Frage, ob wir 
uns bereits gut eingelebt hätten, ehrlich bejahen. Wir hatten zu keiner Zeit 
ein ungutes Gefühl. Und da zu einem Zuhause ja auch die Umgebung zählt, 

Kreuzwegandacht
Am Freitag, den 16.02.2024 findet in der Kirche um 
19.00 Uhr unsere Kreuzwegandacht unter dem Thema 
– EIN MOMENT FÜR EIN DANKESCHÖN – statt. Daran 
anschließend wollen wir Hefezopf mit Dip und Apfel-
saft teilen.

Betriebsbesichtigung
Am Freitag, den 23.02.2024 wollen wir, gerne auch 
in Begleitung der Partner, den Betrieb der Firma 2G 
Energy – Hersteller von Blockheizkraftwerken – in 
Heek besichtigen. Wir treffen uns um 13.00 Uhr an 
der Skaterbahn. Anmeldungen nimmt Hedwig Doods,  
Tel: 02862 / 42053 entgegen.

Rückblick

Ausblick

Aktivitäten der Landfrauen

Wellnesswochenende
Ende November fuhren 20 Landfrauen ins Wellnessho-
tel nach Lünen. Nach einem Begrüßungscocktail und 
einer Hotelführung hatte jeder die Möglichkeit sich im 
Wellnessbereich zu erholen, bevor abends ein 5 – Gang 
Menü serviert wurde. Am Samstag haben wir uns zu 
einem Spaziergang durch die wunderschöne Altstadt 
Lünens getroffen. Nach einem gemeinsamen Kaffee 
trinken ging es über den Weihnachtsmarkt. Nachdem 
am Sonntag jeder noch einmal das Wellnessprogramm 
genießen konnte ging es wieder heimwärts nach We-
seke, wo uns eine Kaffeetafel bei Gaststätte Niehoff 
erwartete. Es war ein rundum gelungenes Wochenen-
de!!!

Neubürger in Weseke: Sophia Rottstegge und Raphael Greßmeyer mit Hund Lou 

können wir bisher auch darüber 
nur Positives berichten. Von Anfang 
an gefiel uns die Ruhe, die im Ort 
herrscht. Außerdem fällt direkt auf, 
wie sauber und gepflegt Weseke ist. 
Während der ersten Spaziergänge 
mit unserem Hund sahen wir, wie 
engagiert sich die Mitglieder des 
Heimatvereins um die Anlagen rund 
um das Heimathaus kümmern. Und 
es ist schön, dass sich die Leute auf 
der Straße freundlich grüßen und 
des Öfteren kleine Unterhaltungen 
entstehen.  
Sobald wir aus dem Haus gehen 
und die Straße herunterlaufen, sind 
wir in der schönsten Umgebung auf 
dem Land. Und damit noch nicht ge-
nug: Es wird einiges geboten. Sei es 
im Werksverkauf von Weseke Dra-
gees, bei Blumen Schwitte oder im 
Hofladen Börger. Dort überzeugte 
uns im Sommer direkt das Land-
eis, das man sich mal eben auf die 
Schnelle gönnen kann.  
Die zwei Supermärkte im Ortskern 
decken alles für den alltäglichen 
Bedarf ab. Und auch der Friseur-
besuch war mehr als zufriedenstel-
lend. Frisches Brot und Brötchen 
von Späker oder mal eine Gyros-Pi-
ta vom Imbiss sind schon was Fei-
nes. Und der Gang über den Weih-
nachtsmarkt vor der Kirche war 
auch echt schön. 
Die Tatsache, dass es hier eine 
moderne Tierarztpraxis gibt, ist 
für uns als Hundebesitzer natür-
lich von Vorteil. Sehr praktisch ist 
auch der Service des Bürgerbüros, 
den man direkt um die Ecke nutzen 
kann, ohne in die Borkener Innen-
stadt fahren zu müssen. Dass es 
hier ein Schwimmbad gibt, ist nicht 
von Nachteil. Sowieso ist uns bis-
her nichts Negatives aufgefallen. Es 
fehlt uns an nichts.
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Termine 
Februar 2024

Überraschungs-Tagestour
Alle Frauen die Spannung lieben, sind herzlich zur 
Überraschungstour der kfd Weseke eingeladen. Start 
ist am Mittwoch, 21. Februar um 10 Uhr am Pfarrheim 
St. Ludgerus. Anmeldungen sind bis zum 14. Februar 
bei Walburga Schulze Beiering, Tel.: 92037, möglich. 

Koffer packen
Am Montag, 26. Februar kann die Frau alles, was sie 
nicht mehr braucht, in einem Koffer präsentieren und 
zum Tausch oder gegen eine Spende für einen guten 
Zweck, zur Mitnahme anbieten. Die Kofferpräsenta-
tion beginnt um 19 Uhr im Pfarrheim St. Ludgerus. 
Nähere Informationen bei Walburga Schulze Beiering,  
Tel.: 92037. 

Frauengemeinschaftsmesse
Zur Frauengemeinschaftsmesse am Mittwoch, 28. Feb-
ruar in der Pfarrkirche St. Ludgerus, wird herzlich ein-
geladen. Beginn ist mit dem Rosenkranzgebet um 8.15 
Uhr. Daran anschießend beginnt um 8.30 Uhr der Got-
tesdienst.

März 2024

Kreative Masche
Kreativ werden möchten die Frauen der kfd am Don-
nerstag, 07. März um 19 Uhr in der Weberei Benning. 
Claudia Benning wird den Frauen an diesem Abend zei-
gen, wie kreativ mit Wolle gestrickt und gehäkelt wer-
den kann. Ob Schultertuch, Dreieckstuch oder Schal, 
alles ist möglich. Die Anmeldungen für diesen Abend 
nimmt Walburga Schulze Beiering, Tel.: 92037, entge-
gen.

Wir freuen uns auf Euch!  

Ihr/Euer Team der kfd.

Drei ganz unterschiedliche Krippen haben sich 35 
Frauen im Dekanat Borken angesehen. Start war an der 
Krippe in der St. Remigius Kirche in Borken. Hier gab 
es eine große und vielfältige Krippenlandschaft zu be-
staunen. Übersichtlicher und mit größeren Figuren war 
die Krippe in St. Georg Heiden anzusehen. Zuletzt wur-
de noch die Krippe in der St. Heinrich Kirche in Reken 
besichtigt. Gut gelaunt konnte nach dem gemeinsamen 
Pfannkuchenessen im Haus Nordendorf in Lembeck 
der Heimweg angetreten werden. 

Rückblick
Krippentour

Ansprechpartnerin:
Walburga Schulze Beiering
Tel.: 02862/92037

Die Welt ist voll
von kleinen Freuden,

die Kunst besteht nur darin,
sie zu sehen,

ein Auge dafür zu haben.

©Li Bai

Krippe Borken

Krippe Heiden

Krippe Reken



Rätsel

Lösungen finden Sie auf der letzen Seite.

In der März-Ausgabe
Bunt & Fröhlich: Großer Sonderteil zu Ostern

Wäske Helau! Impressionen vom Karneval
Blumen Bolewski präsentiert neues Ladenkonzept
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Ihre Ansprechpartnerin 
für die digitale Anzeigentafel:

Verena Dillage
E-Mail: digitalwand@weseke.net
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Ihr Ansprechpartner:
Helvetia Generalagentur
Thomas Busse

Borkenwirther Str. 7a, 46325 Borken
T 02862 419 77 88, thomas.busse@partner.helvetia.de

Vertrauen Sie bei  
Versicherung und Vorsorge  
auf einen starken Partner.

Wir  

freuen uns  

auf Sie!

Hauptstraße 19
46326 Borken-Weseke

www.apotheke-weseke.de

Telefonnr.: 0 2862 / 13 44

LÖWEN-APOTHEKE

Gregor Dieker
Hauptstraße 41
46325 Borken-Weseke
Telefon: 0 28 62 / 25 30
www.gregor-dieker.de

www.kuehn-weseke.de  Öffnungszeiten: Mo.& Sa. 8.30 Uhr - 12.30 Uhr        
   Di.-Fr. 8.30 Uhr - 12.30 Uhr & 14.30 Uhr- 18.00 Uhr

HABEN SIE INTERESSE 
HIER ZU WERBEN?

zeitung@weseke.net
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Kartoffeln
Eier
Geflügel
Obst & Gemüse

Qualität und Frische aus dem Hofladen!

www.weinbrenner-collegen.de

Am Freistuhl 2 · 46325 Borken
Tel. 02861 93450

Klosterstr. 20-22 · 48703 Stadtlohn
Tel. 02563 905220

DAS GEHEIMNIS DES ERFOLGES IST,  
DEN STANDPUNKT DES ANDEREN ZU VERSTEHEN. 
Henry Ford

WIRTSCHAFTSPRÜFER · STEUERBERATER · RECHTSANWÄLTE 
FACHBERATER FÜR INTERNATIONALES STEUERRECHT


